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Die DESWOS Deutsche Entwick-
lungshilfe fur soziales Wohnungs-
und Siedlungswesen e. V. ist

ein gemeinnutziger Verein.
Auftrag der DESWOS ist es,
Wohnungsnot und Armut im
globalen Stiden zu bekampfen.
Dies geschieht durch Hilfe zur
Selbsthilfe fur notleidende
Familien, zum Beispiel beim Bau
von Wohnraum und Schulen,
bei der Wasserversorgung sowie
der Sicherung ihrer wirtschaft-
lichen Existenzen. Der Verein
wird im Wesentlichen von

den im GdW Bundesverband
deutscher Wohnungs- und
Immobilienunternehmen e. V.
organisierten Verbanden,

deren Mitgliedsunternehmen
und von vielen branchennahen
Organisationen sowie privaten
Mitgliedern unterstutzt.
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Wie die Projekte der DESWOS
zu DEMIOKRATIE und FRIEDEN
weltweit beitragen

In einer Zeit, in der militarische Konflikte weltweit
zunehmen und Krisen an der Tagesordnung sind, zeigt
die DESWOS, wie selbst eine Organisation mit gerin-
gen Mitteln einen bedeutenden Beitrag zur Friedens-
forderung leisten kann.” Hierzu muss man zunéachst
verstehen, dass Frieden bereits bedroht ist, wenn ...

O lebenserhaltende Ressourcen wie Wasser
und Land durch die globale Klimakrise knapp
werden,

O Menschen durch Naturkatastrophen und
Umweltverschmutzung ihre Lebensgrund-
lagen verlieren,

schwache Institutionen, ungleiche
Ressourcenverteilung und Chancenungleich-
heit die Gesellschaft spalten und destabili-
sieren,

mangelnde Bildung und fehlende Perspek-
tiven die gesellschaftliche Teilhabe der
Menschen bedrohen,

Menschen aufgrund von Hautfarbe, Geschlecht,
Alter, Religion, ethnischer oder nationaler
Zugehorigkeit diskriminiert werden.

" Grundlage der Erorterung ist der lesenswerte Report, IMAGINE: wie Nichtregierungsorganisationen zu einer friedlichen Welt beitragen”
von VENRO, Bundesverband entwicklungspolitischer und humanitarer Nichtregierungsorganisationen (NRO).
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Frieden kann es nur geben, wenn
Grundbedurfnisse wie Nahrung, Wasser,
ein sicheres Zuhause und die Chance
auf Bildung, Arbeit und Einkommen
erfullt sind. Die DESWOS tragt dazu
bei, indem sie gemeinsam mit ihren
Partnerorganisationen beispielsweise
baufallige Wohnhéauser in Slumge-
bieten in Malawi verbessert, Trink-
wasserreservoirs in Nicaragua baut
oder Regenwasserauffangbecken fur
die landwirtschaftliche Produktion
und Ernahrungssicherheit in Ecuador
errichtet. Diese MaBnahmen sichern
Lebensgrundlagen und férdern sozia-
len Zusammenhalt, indem sie das
Leben benachteiligter Menschen ver-
bessern. Ein Leben in Zufriedenheit
und Wirde steigert das Wohlbefinden
und verringert Konflikte und soziale
Spannungen. Friedensférderung um-
fasst auch soziale und psychische
Bedurfnisse. Die DESWOS bietet ge-
meinsam mit ihren Partnerorgani-
sationen zum Beispiel psychologische

UnterstUtzung fur Frauen und Kinder,
die unter Gewalt gelitten haben, und
schafft sichere Ruickzugsorte. Sie setzt
sich fur die kérperliche und emotio-
nale Gesundheit ein und leistet damit
auch einen wertvollen Beitrag zur
Erhaltung des Friedens.

Durch Bildungs- und Einkommens-
perspektiven, wie die Frihférderung
von Kita-Kindern in Stdafrika, die
Maurer:innenausbildung in Latein-
amerika oder die Bildung von Frauen-
spargruppen in Malawi und Tansania,
wird gesellschaftliche Teilhabe ge-
starkt. Wenn Menschen ihre Zukunft
selbst gestalten kdénnen, verringern
sich auch Frustration und Gewalt.

In vielen Regionen leben die Men-
schen nicht frei. lhre demokratischen
Partizipationsmoéglichkeiten und
Grundrechte sind stark eingeschrankt.
Daher ist es wichtig, die Zivilgesell-
schaft zu starken. Die DESWOS arbei-

tet Uber ihre Partnerinnen und Partner
mit sozialen Basisorganisationen und
lokalen Gemeinderaten zusammen,
um den Belangen der Bevolkerung
Gehor zu verschaffen und demokra-
tische und gesellschaftliche Teilhabe
zu starken. Friedens- und Demokratie-
arbeit beginnt namlich dort, wo
Menschen in den Dialog treten und
gemeinsam Loésungen suchen. Durch
die Unterstltzung kollektiver demo-
kratischer Entscheidungsprozesse wird
die Handlungsfahigkeit der lokalen
Bevolkerung nachhaltig gestarkt und
es werden wichtige Grundsteine fur
ein friedliches Miteinander und Demo-
kratieverstandnis geschaffen — auf loka-
ler Ebene oder durch die Vertretung
gemeinsamer Interessen gegenlber
staatlichen Institutionen.

-
In unseren Projekten setzen wir uns
unter anderem fiir folgende Ziele fiir
nachhaltige Entwicklung (Sustainable

Development Goals, SDGs) ein.

HOCHWERTIGE GESCHLECHTER-
BILDUNG GLEICHHEIT
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Weitere Informationen unter:
https://unric.org/de/17ziele
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'SICHER WOHNEN. NACHHALTIG
WIRTSCHAFTEN und GEMEINSAM

k

HANDELN |n N|caragua 5 €.

In der Gemeinde Santa Teresa im Rio
Grande Becken, Nicaragua, verandern
sich die Lebensbedingungen der klein-
bauerlichen Familien durch den Klima-
wandel dramatisch. Ein GroBteil der
Menschen lebt von der Landwirtschaft.
Langere Durreperioden oder zuneh-
mende Extremwetterereignisse wie
Starkregenfalle, Hitzewellen oder Hurri-
kane erschweren die gewohnten land-
wirtschaftlichen Praktiken und erhéhen
die Risiken fur Ernteausfalle.

Im vierjahrigen, BMZ gef6rderten
Projekt war das Ubergeordnete Pro-
jektziel die Resilienz, also die Wider-
standsfahigkeit, gegentber den Folgen

o F h}.

der Klimakrise zu erhéhen. Neben der
Landwirtschaft bildeten die Wasser-
versorgung, das duale Ausbildungs-
programm fur Maurer, sicheres Wohnen
und Weiterbildungen wichtige Kom-
ponenten, um die Lebensbedingungen
der rund 850 Einwohner:innen in den
vier Dorfern La Pitilla, La Chota, La Poma
und El Terrero zu verbessern.

Beteiligung der Menschen vor Ort

Das Team des langjdhrigen DESWOS-
Projektpartners SofoNic arbeitete eng
mit den lokalen Gemeinderaten der
Dorfer zusammen und koordinierte im
Verlauf des Projekts mehrere Gemeinde-

versammlungen. Das Projekt konnte
so optimal an den BedUrfnissen der
Menschen ausgerichtet und eine hohe
Beteiligung sichergestellt werden. Zudem
wurden zahlreiche lokale und nationale
Akteure in die Projektplanung involviert,
darunter das Ministerium fur Katastro-
phenschutz (SINAPRED), das Nationale
Forstinstitut (INAFOR), das Gesundheits-
ministerium (MINSA), das Technologische
Institut (INATEC), die Blirgermeisterin von
Santa Teresa, sowie die lokale Feuerwehr
und Wasserkomitees (CAPS) in den
Gemeinden. Diese breite Zusammenarbeit
ermoglichte eine effektive Koordination
und nachhaltige Verankerung der Pro-
jektziele auf kommunaler Ebene.
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Externe Evaluation
zeigt Fortschritte

Insgesamt wurden 40 Hauser neu ge-
baut oder saniert, die den betroffenen
Familien Schutz vor zukiinftigen Wetter-
extremen und ein menschenwdirdiges
Zuhause bieten. 40 neue Toiletten mit
Waschmoglichkeit verbessern die Hygiene
und schitzen die Gesundheit der
Menschen langfristig.

Zur Qualitatssicherung und Bewertung
der Wirksamkeit des Projekts wurde eine
externe Evaluation durchgeftihrt, bei
der die erreichten Ergebnisse und die
Nachhaltigkeit der MaBnahmen analy-
siert wurden. Dem Projekt wurden signi-

fikante Fortschritte in der Verbesserung
der Lebensumstande und der Resilienz
der Gemeinden attestiert. Besonders po-
sitiv bewertet wurden die Bauqualitat
der sanierten und neu errichteten
Hauser, die Férderung nachhaltiger
Landwirtschaft durch Schulungen und
Ressourcenzugang, sowie MaBnahmen
zur Verbesserung des Wassermanage-
ments. Die Evaluation ergab, dass das
Projekt die strukturellen Ursachen der
Landflucht nicht vollstandig l6sen kann,
jedoch einen wichtigen Beitrag zur dau-
erhafteren Wohnverhéltnissen leistet.

Das Projekt im Rio Grande Becken hat
eindrucksvoll gezeigt, wie ganzheitliche

Ansatze, getragen von der aktiven Betei-
ligung der lokalen Bevoélkerung und
staatlichen Akteuren, nachhaltige und
existenzsichernde Verbesserungen fur die
Menschen bewirken kénnen.

-

Weitere Informationen
zum Thema Evaluation
finden Sie auf unserer
Website unter:
www.deswos.de/
tiber-uns/wie-wir-arbeiten/

-
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Rio Grande | Nicaragua
Resilienz im Lebensraum Rio Grande Becken

Projektpartner:
Grupo Sofonias Nicaragua (SOFONIC)

Zu 75 Prozent gefordert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Quiragua | Nicaragua
Bau und Umgestaltung einer Grundschule

Projektpartner:
Grupo Sofonias Nicaragua (SOFONIC)

Cabanas | El Salvador
Schutz gegen den Klimawandel

Projektpartner: Asociaciéon Cooperativa de
Ahorro y Crédito Mujeres Solidarias (ACAMS)

Zu 75 Prozent gefordert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

La Montaiiita | Kolumbien

Gesunde und nachhaltige Ernahrung
fur bauerliche Familien

Projektpartner: e |
Koordinierungsstelle der Sozial-, Umwelt-

und Bauernorganisationen von Caquetéa

(COORDOSACQ)

Penipe | Ecuador e

Forderung des Buen vivirs im Kanton Penipe
Projektpartner: Fundacion EcoSur Ecuador

Zu 75 Prozent geférdert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Penipe | Ecuador

Nothilfe im Kanton Penipe

Projektpartner: Fundacién EcoSur Ecuador

Grundbildung fur Kinder -
Sicherung des Fortbestands
von drei Grundschulen

Projektpartner:
The Daughters of Mary
Immaculate (DMI)

LATEIN-
AMERIKA

Bessere Lebensbedingungen fur
gefllichtete und bedurftige Familien

Projektpartner:
The Daughters of Mary Immaculate (DMI)

Zu 75 Prozent gefordert durch das Bundesministerium
fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Bau einer neuen
Grundschule

Projektpartner:

The Daughters of Mary

Immaculate (DMI)



Keemalung | Nepal
Bau einer Gesundheitsstation
Projektpartner: Nepal Helping

Jugal | Nepal

Schulsanierung und Qualifizierung von
Lehrkraften, Eltern und Schulkindern

Projektpartner: Rural Education and
Environment Development Center (REED)

Faisalabad | Pakistan

Bau von Klassenraumen

AS | E N . Projektpartner: EACH

Chak 412 | Pakistan

: Bauvon 10 Wohnhausern und Toiletten
Projektpartner: CLARA

Villupuram | Indien

Sichere Hauser und wirtschaftliche
Existenz fUr marginalisierte Menschen

Projektpartner: REAL

Verbesserung der Schulbildung
. und Gesundheitssituation armer
Landbevolkerung

Projektpartner: Caritas Gulu

: Verbesserung der Wohn- und
. Einkommenssituation in Slumgebieten

Projektpartner: Center for Community
. Organisation and Development (CCODE)

* Zu 75 Prozent gefordert durch das Bundesministerium fur
:  wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Bau eines i Kita-Férderung von i i Bauvon 10 Wohn- : : Neubau des Jugend- i i Bau eines Bildungszentrums
Schulungsraums ¢+ Township-Kindern ¢ ¢ hausern fur allein- : : zentrums ,KCC Future” : ¢ mit Montessori-Kindergarten

Projektpartner-: in Extension 6 . erziehende Frauen Projektpartner: und Grundschule

Sustainable Projektpartner: Projektpartner: Kigamboni Charity Centre Projektpartner:
House Foundation : : Matchbox South Africa : : Caritas Mwanza . : ¢ Streetkids International



Neubau des Jugendzentrums ,,KCC Future”
fir StraBBenkinder in Dar es Salaam

Hunderte Kinder und Jugendliche
erhielten am vorherigen Standort
des Kigamboni Charity Center (KCC)
taglich ein warmes Mittagessen,
vielfdltige Lern- und Ausbildungsan-
gebote und Zuwendung, die sie
dringend brauchen. Die Madchen
und Jungen leben teilweise auf
der StraBBe oder stammen aus sehr
armen und prekdren Familien-
verhadltnissen.

Im Fruhjahr 2024 wurde dieser Zufluchts-
ort abgerissen. Fur das Team des KCC
und fur viele Kinder war es wie ein
Schock. Denn sie mussten mit ansehen,
wie Bagger anriickten, um ihr Zentrum
von einem auf den anderen Tag dem
Erdboden gleich zu machen. Die Stadt-
verwaltung hatte nur einen Tag zuvor
Nassoro Mkwesso, den Grinder und Lei-
ter von KCC, dartiber informiert, dass alle
Gebaude abgerissen werden. Die Stadt
war die Eigentiimerin der Gebaude und
hatte diese seit der Grindung des KCC
im Jahr 2007 an die Jugendeinrichtung
vermietet.

KCC blieben somit nur wenige Stunden
Zeit, um wenigsten noch die wichtigen
Dinge zu retten. Wahrend die Bagger
bereits die ersten Dacher einrissen,
trugen die Kinder und das Team von
KCC noch Computer, Spielgerate oder
Schreibtische vom Gelénde.

Zum Gluck hatte KCC bereits vor Jah-
ren im Stden von Kigamboni, rund 15
Kilometer vom bisherigen Standort ent-
fernt, ein gréBeres Grundstuck gekauft.
Denn es war das Ziel, auf einem eige-
nen Grundstlck peu a peu ein neues
Jugendzentrum aufzubauen, um genau
vor solchen Risiken sicher zu sein. Dass
der Auszug aus dem langjahrig ge-
nutzten Domizil so plétzlich erfolgen
musste, damit hatte jedoch niemand
gerechnet.

Die DESWOS hat KCC bereits im Jahr
2023 dabei unterstltzt, erste bauli-
che MaBnahmen am neuen Standort
durchzufuhren, wie die Herrichtung
des Geléndes, die Stromanbindung
und den Bau eines Brunnens.

Dank dieser Vorarbeiten konnten
Nassoro Mkwesso und sein Team
schnell handeln. Und sie wollten zligig
handeln, damit KCC wieder moglichst
schnell fur die Kinder da ist und zumin-
dest einige Kurse zum Beispiel fir Tanz
und Akrobatik anbieten kann.

In dieser Notsituation war es fur die
DESWOS selbstverstandlich, dem
langjahrigen Partner finanziell schnell
zu helfen. Dank des unermudlichen
Einsatzes ist es dem Team um Nassoro
Mkwesso gelungen, innerhalb von
nur drei Monaten den Bau von funf
Klassenraumen und vier Toiletten zu
organisieren. Bereits im Juli fanden
am neuen Standort wieder die ersten
Trainings fur die abendlichen Akro-
batikshows statt.

Ein Anfang ist geschafft. Und doch
bleibt noch viel zu tun, damit das KCC
Future dem Anspruch, ein wichtiger
Halt und Lebensmittelpunkt fur viele
Kinder zu sein, gerecht wird.
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Sichere Hauser und eine wirtschaftliche
Existenz tir marginalisierte Menschen

~Die Aufgabe, selbstbestimmt und
ohne Hilfe zu leben, ist erdriickend.
Wir sind eine vierképfige Familie mit
zwei Kindern. Mein Mann ist Bauer.
Und obwohl wir uns so bemiiht
haben, einen staatlichen Zuschuss
fiir ein eigenes kleines Haus zu
bekommen, war es uns nicht
méglich, unseren Anteil daran
aufzubringen,” so beschrieb die
Bauerin Sangheeta aus dem
Projektdorf Esalam die Lebens-
situation ihrer Familie. So wie
Sangheetas Familie geht es vielen
in Indien. Oft sind es Kleinbauern,
alleinerziehende Frauen, dltere
Menschen und Dalits*, die im
indischen Kastensystem gesell-
schaftlich benachteiligt werden.
Sie verdienen so wenig Geld, dass
sie nicht in der Lage sind, fir den
Bau eines Hauses den Eigenanteil
beizusteuern, der notwendig ist,
um einen staatlichen Zuschuss zu
erhalten.

Vor diesem Hintergrund hat die
DESWOS gemeinsam mit ihrer lang-
jahrigen Partnerorganisation ,,Rural
Education and Action for Liberation”
(REAL) in funf Dorfern im Villupuram
Distrikt im Stdosten Indiens Mitte 2023
ein Projekt gestartet. Insgesamt waren
50 Familien mit rund 300 Menschen

an dem Projekt beteiligt.

Ziel des Projektes war es, die Wohn-
und Einkommenssituation dauerhaft
zu verbessern. Denn zumeist leben
diese Menschen in einer derart
prekéren sozialen und finanziellen
Situation, dass sie nicht in der Lage
sind, diese eigenstandig zu verandern.

Um dieses Ziel zu erreichen, wurden
auf verschiedenen Ebenen MafB3nah-
men umgesetzt. So konnten dank der
UnterstUtzung der DESWOS fur die
ausgewadhlten Familien 50 kleine Hau-
ser mit einer Wohnflache von 24 m?
gebaut werden. AuBerdem erhielten
die Menschen Uber das Projekt Klein-
kredite fur den Kauf von Milchkihen,

far landwirtschaftliche Gerate und
den Aufbau kleiner Verkaufsshops.
Sie nahmen zudem auch an Weiterbil-
dungsmaBnahmen fur die Buchhaltung
von Spargruppen, den Anbau von
Futtermitteln und die Herstellung von
Biodiinger teil.

Ende 2024 wurde das Projekt abge-
schlossen und es hat die erhofften
Verbesserungen erzielt. ,, Erst tiber
das Projekt bekamen wir nicht nur die
Méglichkeit, unser Haus fertigzustel-
len. Mit einem Kleinkredit konnte ich
eine Milchkuh kaufen und lernte, wie
ich die Kuh richtig halten kann”, freute
sich Sangheeta. ,, Mit dem Verkauf der
Milch konnte ich kleine Ersparnisse
zurticklegen und den Kleinkredit zu-
rtickzahlen. Und es bleiben jeden Tag
noch kleine Einnahmen fir die Familie
Ubrig. Ich bin so dankbar, dass wir am
Projekt teilnehmen konnten!”

" Hintergrundinformationen zur
Diskriminierung von Dalits: www.dalit.de
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Der Vorstand wurdigte in der DESWOS-Mitgliederver-
sammlung das treue Engagement der Auszubildenden
der WIS Wohnungsbaugesellschaft im Spreewald
mbH mit der DESWOS-Ehrentafel. Seit dem Jahr 2018
engagierten sich 21 Auszubildende aus verschiedenen
Jahrgangen fir einzelne Projekte und sammelten ins-
gesamt 12.900 Euro an Spenden. AuBerdem informier-
ten sie sich Uber die Projektinhalte und traten als
Multiplikator:innen der DESWOS in Libbenau auf. In
der Versammlung Uberreichten sie eine weitere Spende
Gber 1.500 Euro.

Mit der DESWOS-Ehrennadel wurde Wilfried Pahl ge-
wardigt. Pahl wurde im Dezember 2024 als Vorstand
der Baugenossenschaft Mittelholstein eG (bgm)
in den Ruhestand verabschiedet und schied damit
auch aus dem Verwaltungsrat der DESWOS aus. Er
engagierte sich mehr als 20 Jahre ehrenamtlich im
Verwaltungsrat der DESWOS, dort auch viele Jahre
als stellvertretender Vorsitzender. Pahl initiierte vor
15 Jahren eine Spendenaktion, bei der die bgm und
vier Kieler Wohnungsgenossenschaften jahrlich ihre
Einnahmen aus dem Betrieb der Textilcontainer an ge-
meinnatzige Einrichtungen spendeten. Die DESWOS
erhielt daraus 80.000 Euro an Spenden fur ihre Projekte.

ENGAGEMENT DER
MITGLIEDER, FORDER:INNEN
UND SPENDER:INNEN

1 Die GEWIWO Berlin Wittenauer Wohnungsbau-
genossenschaft eG wurde am 23. April 2024 vor genau
100 Jahren gegriindet. Die Vorstande Frank-Peter Pollenske
und Sebastian Griese baten die Gaste zum Jubildaum um
Spenden. Die eigene Wunschvorstellung, 100 x 100 Euro als
Spende zu erzielen, erfullte sich die Genossenschaft selbst.
Die zahlreichen Einzelspenden rundete die Geschaftsleitung
auf 10.000 Euro auf! Das Geld kommt dem Hausbauprojekt
im Dorf Villupuram in Indien zugute.

2 Das Kernteam von Melanie Mahn und Detlef Meine (beide
Heimatwerk Hannover eG) sowie Andreas Wahl und Lara
Meier (beide OSTLAND Hannover eG) organisierte Anfang
Juni 2024 die Spendentour ,Radeln fiir den Siidsudan”.
Die viertagige Tour von Burgdorf nach Emden kam
diesmal einer Schule im Stdsudan zugute. Insgesamt
11 Fahrer:innen nahmen teil und wurden unterwegs von
Kolleg:innen aus dem vdw Niedersachsen und Bremen mit
Spenden willkommen geheiBen. Das Team erzielte insgesamt
30.450 Euro. Die Christian C.D. Ludwig Foundation
beteiligte sich als Forderpartner ebenfalls mit 30.000 Euro.




3 Die Baugenossenschaft ,HANSA", die Baugenossen-
schaft Mittelholstein (bgm), die Wankendorfer Bau-
genossenschaft, die WOGE Wohnungs-Genossenschaft
und die Wohnungsbaugenossenschaft Kiel-Ost spende-
ten im Juli 2024 erneut die Einnahmen aus dem Betrieb der
Textilcontainer. Von den insgesamt 17.000 Euro erhielten
die DESWOS und drei weitere gemeinnUtzige Einrichtungen
in Kiel je 4.250 Euro als Spende. Das fruhere bgm-Vor-
standsmitglied und DESWOS-Verwaltungsratsmitglied
Wilfried Pahl startete die Initiative im Jahr 2010.

4 Wulf von Borzyskowski, Senior Vice President Sales bei
der NOKERA AG, Uberreichte beim ,Tag der Wohnungs-
wirtschaft” des GdW Bundesverband deutscher Wohnungs-
und Immobilienunternehmen e.V. in Berlin 10.000 Euro als
Spende. Fur NOKERA sei die Spende eine Herzensange-
legenheit betonte von Borzyskowski: ,,Es geht darum, Hilfe
zur Selbsthilfe zu leisten, um nach einer Naturkatastrophe
das Eigenheim der Betroffenen erdbebensicher aufzu-
bauen.” NOKERA forderte damit das Projekt fur Familien
im Kanton Penipe in Ecuador, die ihre Wohnhauser nach
einem Vulkanausbruch verloren.

5 Die Auszubildenden aus dem zweiten Ausbildungsjahr
der Nassauische Heimstatte Wohnungs- und Entwick-
lungsgesellschaft mbH organisierten im Dezember 2024
einen Kuchen- und Waffelverkauf in den Geschaftsraumen
der Standorte Frankfurt und Kassel. Ferner initiierten sie
eine Landingpage. Mit beiden Aktionen baten sie ihre
Kolleg:innen um eine Spende fur ihr diesjahriges Forder-
projekt ,,Wasser, Erndhrung und Sicherheit fur schutzlose
Familien” in El Salvador. Die Azubis erzielten eine Spenden-
summe in Héhe von 2.515 Euro.

6 Der Forderverein der DESWOS |lud am 7. November
2024 zu einem Charity Dinner mit einer Stillen Auktion
zugunsten des tansanischen Jugendzentrums KCC -
Kigambony Charity Center —in den Kulturpalast Hamburg
ein. Bei der Stillen Auktion erhielt die DESWOS 5.070 Euro
an Spenden und erzielte rund 43.000 Euro an teilweise zu
versteuernden Einnahmen. Das Geld kommt dem Neubau
des Jugendzentrums zugute.

7 UIf Millauer, langjahriges Mitglied der DESWOS, hat im
Spatsommer 2024 geheiratet. Um ihr privates Gluck zu tei-
len, haben sich die Eheleute entschieden, Menschen in Not
davon symbolisch etwas weiterzugeben. Gemeinsam baten
sie ihre Hochzeitsgaste um eine Spende statt Geschenke.
UIf Millauer, der die DESWOS-Projekte schon seit vielen
Jahren regelmaBig unterstltzt, wollte auch diesmal ein
DESWOS Projekt fordern. Die Gaste erfullten den besonde-
ren Hochzeitswunsch und spendeten gemeinsam insge-
samt 1.050 Euro. Das Geld kommt dem Schulbau in
Pakistan zugute.




Insgesamt wurden Forderbeitrage
in Hohe von 133.000 Euro eingesetzt.

23.000,00 € -
Gope i
NEPAL

Verbesserung

einer

Grundschule

Juba
SUDSUDAN
Bau einer neuen
Grundschule

Quiragua
NICARAGUA

Bau und
Umagestaltung
einer Grundschule

10.000,00 €
Keemalung
NEPAL

Bau einer
Gesundheits-
station

Mfuleni
SUDAFRIKA
Kita-Forderung
von Township-
Kindern in
Extension 6

Kilolo, Iringa
TANSANIA
Bau eines

Bildungszentrums

mit Montessori-

Kindergarten und

Grundschule

Kilolo, Iringa
TANSANIA
Bau eines

Bildungszentrums

mit Montessori-

Kindergarten und

Grundschule

PERSONALAUFWAND

Die Gehalter der DESWOS werden in
Anlehnung an den TV6D Bund West
gezahlt und berucksichtigen den Status
der Gemeinnutzigkeit. Sie entsprechen
der Qualifikation und Verantwortung
der Mitarbeiter:innen und bewegen
sich im brancheniblichen Rahmen zwi-
schen den Entgeltgruppen E9a Stufe 2
und E15 Stufe 4.

Der Jahresgesamtbezug der Geschéafts-
fuhrerin betrug 89.249,09 Euro. Im Be-
richtsjahr beschaftigte der Verein im
Jahresdurchschnitt sieben Mitarbeiter:
innen (im Vorjahr sieben), darunter
zwei Teilzeitbeschaftigte (Vorjahr eine).

Die Personalkosten einschlieBlich
Sozialausgaben und Alterssicherung
Uber 630.613,39 Euro liegen um 3,5 %
unter dem Ansatz des aufgestellten
Wirtschaftsplans.

Die Mitglieder des Vorstands und
Verwaltungsrats der DESWOS sind
ehrenamtlich tatig.

5 Vollzeitbeschaftigte

QQQ Projektsteuerung
Q Verwaltung/

¥ Rechnungswesen
Q Offentlichkeitsarbeit

2 Teilzeitbeschaftigte

Q Offentlichkeitsarbeit
Q Verwaltung




PROJEKTTRANSFERS

Fur folgende Projektregionen wurden Projekttransfers in Hohe

von insgesamt 1.083.981,44 Euro (exklusive Reise- und Betreuungs-

kosten) getatigt.

Anzahl der Mitglieder

TV TY

 Ecuador 235.561,49 Euro Personliche.... -~ Juristische
: Mitglieder Mitglieder
: El Salvador 138.700,00 Euro : 269 598

R : Gesamt

: Nicaragua 162.061,95 Euro

: 867

: Malawi 206.850,00 Euro MITGLIEDSCHAFTEN

: Rep. Stdafrika
§ Stdsudan

: Tansania

Indien
Nepal

i Pakistan

Auszug aus dem
BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN
ABSCHLUSSPRUFERS

An die DESWOS Deutsche Entwicklungshilfe
fur soziales Wohnungs- und Siedlungswesen e. V., KéIn

Prafungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der DESWOS Deutsche Ent-
wicklungshilfe fur soziales Wohnungs- und Siedlungswesen
e.V., Kéln — bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember
2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir das Ge-
schaftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024
sowie dem Anhang, einschlieBlich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden - gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefligte Jahres-
abschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,

90.120,00 Euro
109.528,00 Euro

12.000,00 Euro
38.000,00 Euro
27.200,00 Euro :

60.000,00 Euro

Geleistete Beitrage

1Y

Gesamt

516.595,72 €

3960,00 Euro AR Persénliche

Mitglieder
27.225,00 €

144

Juristische Mitglieder
. 489.370,72 €

fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deut-
schen Grundséatze ordnungsmaBiger Buchfihrung ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Ver-
mogens- und Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember
2024 sowie der Ertragslage fur das Geschéaftsjahr vom

1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere
Prufung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-
maBigkeit des Jahresabschlusses gefuhrt hat.

[...]

¥ [ wirsciarTs- \G
PRUFUNGE-

Beriin, den 12. Mai 2025

DOMUS Steusrberatungs-AG
Wirtschaftspriifungsgesollschaft

Erank Finlka sigett
: 27.05.2025 Enc.Bge
135357 +02 ﬂﬁiéﬁ:z
Winseharsprute
! g Winsehalteprufer




Mit ihrer Kleiderspende und der Vergabe von Stellplatzen fur Kleidercontainer
fordern Spender:innen die Projekte der DESWOS, die Menschen in unseren Part-
nerlandern sowie den Schutz der Umwelt und knapper naturlicher Ressourcen.

Mit dem Erlds aus funf Textilcontainern kann die DESWOS jahrlich zum Beispiel
das Baumaterial fur ein neues Zuhause fur eine Familie finanzieren.

Die DESWOS arbeitet seit 1990 mit zertifizierten Sammel- und Recyclingunterneh-
men wie SOEX und TEXAID zusammen. Die Recyclingunternehmen entrichten
eine am Marktpreis orientierte Vergttung an die DESWOS. Die Erlose aus dem
Jahr 2024 betrugen 79.763,27 Euro. Die Weiterverwendung und -verwertung der
Altkleider erfolgt nach den Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes.

Dank der Kooperation von DESWOS und ,,Green2B — nachhaltig sicher” kénnen
Spender:innen ihre ausgedienten Firmenhandys zugunsten der Projekte

der DESWOS umweltgerecht und datenschutzsicher recyceln oder
wiederaufbereiten lassen.

10 Prozent des Erloses aus der Wiederaufbereitung sowie 0,50 Euro
fur jedes recycelte Gerat flieBen in unsere Entwicklungszusam-
menarbeit.

Green2B handelt gemaB dem zentralen Grundsatz des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes: ,,Wiederverwendung vor Verwertung”.

Das junge Unternehmen setzt neben der nachhaltigen Ressour-
censchonung auf Inklusion. So wird das Team zu 30 Prozent durch
Menschen mit Behinderung verstarkt, wodurch eine dauerhafte Teilhabe
in der Gesellschaft und auf dem Arbeitsmarkt geschaffen wird.

Der ,Forderverein der DESWOS e.V." unterstUtzt die Geschéftsstelle der DESWOS sowohl in materieller
als auch in ideeller Hinsicht. Mit der finanziellen Hilfe ermdglicht er der DESWOS wichtige Investitio-
nen in Fundraising, Marketing und Personal. Im Jahr 2024 hat der Forderverein die Erstellung eines
neuen Leitbilds, ein Erklarvideo, eine Projektreise nach Asien und ein Charity-Dinner mit einem Betrag
von insgesamt 18.632,29 Euro geférdert.

DarUber hinaus bieten die Mitglieder des Férdervereins auch ideelle Unterstiitzung durch Wissens-
transfer und Zugang zu Netzwerken an. So kénnen engagierte Unternehmen und Privatpersonen mit
ihrer Mitgliedschaft im Forderverein einen wichtigen Baustein zur Weiterentwicklung der DESWOS

beitragen.
foerderverein@deswos.de Hans Peter Trampe (Vors.) AG Charlottenburg VR 36810 B
Forderverein der DESWOS e. V. Anne Keilholz

HeidestraBe 8, 10557 Berlin Dr. Christian Lieberknecht




Bilanz zum 31.12.2024

AKTIVA Stand Stand
31.12. 2024 31.12. 2023

A. Anlagevermégen

I. Immaterielle Vermégensgegenstande

Entgeltlich erworbene Software 4.948,25 € 1.455,59 €
Il. Sachanlagen

Betriebs- und Geschéaftsausstattung 29.149,74 € 8.189,58 €
Ill. Finanzanlagevermoégen

Andere Finanzanlagen 200,00 € 200,00 €
Anlagevermogen gesamt 34.297,99 € 9.845,17 €

B. Umlaufvermégen

I. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

1. Forderung aus Lieferungen und Leistungen

a) Forderung aus Aufstellung Altkleidercontainer 18.906,72 € 50.394,92 €

b) Ubrige Forderungen 0,00 € 18.906,72 € 2.168,60 €

2. Sonstige Vermogensgegenstande 33.124,35 € 6.224,35 €

Il. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 1.126.549,12 € 1.036.081,16 €
Umlaufvermoégen gesamt 1.178.580,19 € 1.094.869,03 €

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.993,22 € 4.840,52 €
SUMME AKTIVA 1.216.871,40 € 1.109.554,72 €
PASSIVA Stand Stand
31.12. 2024 31.12. 2023

A. Eigenkapital
I. Gewinnrucklagen

Projektsicherungsrticklage 450.000,00 € 450.000,00 €
Il. Gewinnvortrag 568.440,54 € 557.413,49 €
lll. Jahresfehlbetrag/Jahrestiberschuss —53.953,69 € 514.486,85 € 11.027,05 €
Eigenkapital gesamt 964.486,85 € 1.018.440,54 €

B. Riickstellungen

I. Steuerrickstellungen 0,00 € 12.600,00 €
Il. Sonstige Ruckstellungen 244.040,36 € 65.755,56 €
Ruckstellungen gesamt 244.040,36 € 78.355,56 €

C. Verbindlichkeiten

I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 983,50 € 3.361,21 €
Il. Sonstige Verbindlichkeiten 7.360,69 € 9.397,41 €
Verbindlichkeiten gesamt 8.344,19 € 12.758,62 €
D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 €

SUMME PASSIVA 1.216.871,40 € 1.109.554,72 €




DESWOS Jahresbericht 2024

Mittelherkunft 2024 2023
1. Spendeneinnahmen 628.606,86 € 610.542,68 €
2. Umsatzerldse
2.1 Beitrage Dritter (Forderpartnerschaften) 133.000,00 € 138.000,00 €
2.2 Offentliche Mittel (BM2) 602.878,30 € 707.818,24 €
2.3 Mitgliedsbeitrage 516.595,72 € 514.864,81 €
2.4 Textilcontainerertrage 79.763,27 € 161.443,20 €
3. Sonstige betriebliche Ertrage
3.1 Ertrage aus fruheren Jahren 42.876,41 € 3.638,72 €
3.2 Sonstiges 708,77 €
4. Zinsen und dhnliche Ertrage 11.009,54 € 3.282,86 €

Summe Mittelherkunft

2.014.730,10 €

2.140.299,28 €

2024

2023

Mittelverwendung

Gesamt

5. Aufwendungen fiir Projekttransfers

1.083.981,44 €

1.295.577,30 €

6. Personalaufwand

6.1 Gehalter 495.003,10 € 455.014,62 €
6.2 Soziale Abgaben und Alterssicherung 135.610,29 € 126.592,07 €
7 :2;:2::%%:932:::|gr:f:fr:§g:n‘f::‘: g::l:-anlagen [E D ABD G
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen
8.1 Raumkosten 54.636,87 € 53.399,14 €
8.2 Burokosten 4.680,12 € 5.642,75 €
8.3 Versicherungen 2.951,48 € 3.149,09 €
8.4 Reisekosten Geschéaftsstelle 1.664,24 € 1.562,76 €
8.5 Reise- und Betreuungskosten fiur Projekte 18.656,74 € 20.731,40 €
8.6 Aus- und Fortbildung 3.449,94 € 5.088,89 €
8.7 Datenverarbeitung 14.464,03 € 11.114,43 €
8.8 Mitgliedschaften der DESWOS 2.693,60 € 2.630,00 €
8.9 Prufungen und Gutachten 8.429,17 € 8.400,00 €
8.10 Freiwillige soziale Aufwendungen 4.904,32 € 5.454,95 €
8.11 Veranstaltungen und Gremienarbeit 7.891,45 € 10.043,88 €
8.12 Nicht anrechenbare Vorsteuer 9.470,38 € 9.894,83 €
8.13 Offentlichkeitsarbeit und Werbung 21.027,08 € 18.507,57 €
8.14 SatzungsgemaBe Bildungs- und Informationsarbeit 29.305,90 € 37.210,78 €
8.15 Ubrige Sachkosten 139.308,35 € 6.287,13 €
9. Steuern vom Einkommen und Ertrag 17.449,54 € 43.543,38 €

Summe Mittelverwendung

2.068.683,79 €

2.129.272,23 €

Eigenkapital zum 31.12.

964.486,85 €

1.018.440,54 €

Jahresuberschuss/-fehlbetrag

—-53.953,69 €

11.027,05 €




Das Deutsche Zentralinstitut fur sozi-
ale Fragen (DZI) erteilte der DESWOS
fur das Berichtsjahr 2024 erneut das
Spendensiegel. Der Jahresbericht
der DESWOS wird nach den Leitlinien
des DZI erstellt.

Das Spendenaufkommen der
DESWOS ist stabil: Mit 628.607 Euro
lag es leicht Gber dem Vorjahreswert,
was die anhaltende Spendenbereit-
schaft unserer Spender:innen und
Forder:innen widerspiegelt.

Die Aufwendungen fiir Projekt-
transfers sind mit 1.083.981 Euro auf
einem guten Niveau. Hier flieBen die
eingeworbenen Spenden, die Gelder

aus Forderpartnerschaften und die
offentlichen Mittel gemeinsam ein.

Die Beitrage Dritter aus Forder-
partnerschaften, also die Zuwendun-
gen aus der Zusammenarbeit mit
anderen Organisationen, liegen mit
133.000 Euro trotz eines moderaten
Rackgangs gegeniber 2023 erneut
deutlich héher als die Beitrage der
Vorjahre.

Die Einnahmen aus den Textil-
containern gingen zuruck auf
79.763 Euro. Dies ist vor allem auf
veranderte Rahmenbedingungen im
Altkleidermarkt zurtickzuftuhren. Der
Absatzmarkt fur Altkleidersammlun-
gen ist stark eingebrochen.

Eine umso wichtigere Finanzierungs-
quelle stellen die Mitgliedsbeitrage
mit 516.596 Euro im Jahr 2024 dar.

Die Zuwendungen &ffentlicher

Mittel von Seiten des Bundesmini-
steriums fur wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung (BMZ2)
betrugen 602.878 Euro.

Im Mai 2025 wurde der Jahresab-
schluss 2024 nach § 317 HGB und
den Grundsatzen des Instituts der
Wirtschaftsprufer (IDW) von Herrn
WP Frank Fiolka von der DOMUS AG,
Wirtschaftspriufungsgesellschaft
Berlin, gepruft. Den Bestatigungs-
vermerk finden Sie auf der Seite 15.

2024
rojekte | gantmngegemite, | Webwgund | witsharticher | VeI | Veratung
eschiftsbetrieb

1.083.981,44 €
271.410,20 € 25.740,16 € 104.841,66 € 19.503,12 € 73.507,96 €
74.355,12 € 7.051,74 € 28.722,26 € 5.343,05 € 20.138,13 €
7.185,88 € 681,50 € 2.775,80 € 516,37 € 1.946,20 €
29.957,40 € 2.841,12 € 11.572,09 € 2.152,69 € 8.113,58 €
2.566,11 € 243,37 € 991,25 € 184,40 € 695,00 €
103,80 € 2.847,68 €
912,50 € 86,54 € 352,49 € 65,57 € 247,14 €

18.656,74 €
1.891,60 € 179,40 € 730,70 € 135,93 € 512,32 €
7.930,63 € 752,13 € 3.063,48 € 569,88 € 2.147,91 €
2.693,60 €
1.785,30 € 332,11 € 6.311,76 €
2.689,04 € 255,02 € 1.038,73 € 193,23 € 728,29 €
7.891,45 €
373,13 € 9.097,25 €

21.027,08 €
1.457,62 € 27.848,28 €
4.822,53 € 132.968,88 € 1.516,94 €
17.449,54 €

1.501.536,66 € 39.288,59 € 204.749,11 € 51.745,35 € 132.968,88 € 138.395,20 €
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PUBLIKATIONEN

Im Mittelpunkt unserer Berichter- * unserem Mitgliedermagazin Alle Publikationen und weitere
stattung und Spendenwerbung ,DESWOS brief”, welches Informationen stehen auf unserer
stehen die Interessen der Menschen: ab 2025 drei Mal im Jahr, Website zur Ansicht und zum

der Beteiligten in den Projekten Download bereit.

* und einem eMagazin,
das mehrfach im Jahr erscheint. Besuchen Sie uns auch auf Instagram,
facebook, LinkedIn und YouTube.

und Mitarbeiter:innen der Partner-
organisationen im Globalen Stden

‘sowie ups?er‘er Fc")rderkr.eise "Tit Sehr gerne schicken wir lhnen
ihren Initiativen und Hilfsaktionen. die Publikationen der DESWOS
auf Anfrage an public@deswos.de VIELEN DANK

Wir halten Sie auf dem Laufenden: .
kostenlos zu. FUR IHR INTERESSE.

e mit dem KURZBERICHT
zu Beginn jeden Jahres,

¢ einem ausfuhrlichen
JAHRESBERICHT im Sommer,
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TANSANIA: Schulbesuch statt

Teenager-Schwangerschaft

Kennt ihr jemanden an eurer Schule oder in euerm Freundeskreis, der schwanger

\

ist? Das wurden die Schullerinnen und Schuler von 15 weiterfuhrenden Schu-
len im Kibaha-Distrikt, der Projektregion der DESWQS im Osten Tansa-
nias, gefragt. Die Befragten waren zwischen 14 und 17 Jahre alt.

Das Ergebnis war besorgniserregend: Etwa 82 Prozent der
Befragten bejahten, eine Schwangere im gleichen
Alter zu kennen.

Die Frage war auch Teil einer Mach-
barkeitsstudie, die die DESWOS

und ihre Partnerorganisation

Daughters of Mary

Immaculate and

Collaborators (DMIC)
fur ein neues und ungewdhn-
liches Projekt durchfuhren lieB.

Das Ziel: Teenager-Schwangerschaften verhindern,
durch bessere Bildungschancen heranwachsender Madchen.

Denn die viel zu frihen Schwangerschaften sind mit groBen
gesundheitlichen Risiken verbunden und haufig auch mit
traumatischen Folgen fur die Madchen. Mit der Schwanger-
schaft brechen sie die Schule ab und setzen sie nur selten
nach der Geburt des Kindes fort. Damit bleiben ihre
Bildungschancen und Arbeitsmoglichkeiten sehr gering.
Frahe Schwangerschaften fuhren zu struktureller Armut
von Frauen und sind ein gesellschaftliches Problem.

Das Dilemma versuchen DMIC und DESWOS mit verschiede-
nen MaBnahmen zu durchbrechen.

Durch eine breit angelegte Aufklarungsarbeit wird an Schu-
len und in Gemeinden fur die Problematik von Teenager-
schwangerschaften sensibilisiert.

Die Renovierung von
Toiletten und Waschmoglich-
keiten an 15 weiterfuhrenden Schulen

in der Region erleichtert den Madchen den Schul-
besuch auch wahrend der Menstruation und reduziert ihre
monatlichen Fehltage.

450 junge Mtter, die keinen Schulabschluss haben, nehmen
an einer sozialarbeiterischen Beratung teil und erhalten
eine besondere Berufsférderung.

Erstmals wird es in den Schulen Selbstverteidigungskurse
und ein psychologisches Beratungsangebot zu sexualisierter
Gewalt geben. Dazu gehort auch die behutsame Aufarbei-
tung traditioneller Rollenbilder von Frauen und Mannern.
Das Angebot richtet sich deshalb nicht nur an heranwach-
sende Madchen, sondern auch an Jungen, Eltern und Lehr-
krafte, Akteure auf Dorfebene und lokale Behorden.

Das Projekt hat eine Laufzeit von drei Jahren. Die DESWOS
bendtigt 195.200 Euro an Spenden. Zu jedem Euro Spende
kommen 3 Euro vom Bundesministerium fur wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) fur das
Projekt hinzu.

GESUNDHEIT UND
WOHLERGEHEN

HOCHWERTIGE
BILDUNG

GESCHLECHTER-
GLEICHHEIT

1w

SAUBERES WASSER
UND SANITAR-
EINRICHTUNGEN



BERICHT
DES VORSTANDS

Die Mitglieder des Vorstands: Birgit Richter,
Dr. Christian Lieberknecht, J6rg Dickmann,
Maren Kern und Petra Eggert-Hofel (v. 1. n.r.).

VERWALTUNGSRAT

Die Welt steht vor komplexen Heraus-
forderungen: Gewaltsame Konflikte,
Klimakrise, wachsende Ungleichheiten
und zunehmend geféhrdete Demo-
kratien. Gleichzeitig steht Entwick-
lungszusammenarbeit immer wieder
in der Kritik. Warum ist Entwicklungs-
zusammenarbeit dennoch wichtig?
Das war eine zentrale Fragestellung,
mit der wir uns bei der Klausurtagung
im April 2024 in MUnster tiefgehend
beschaftigt haben.

Nach einem intensiven Austausch darU-
ber bestand einhelliger Konsens darin,
dass gerade angesichts der komplexen
Problemlage weltweit die Arbeit der
DESWOS wertvoll und unerlasslich ist!
Die Wohnungswirtschaft engagiert sich
Uber die DESWOS, ihre eigene Organi-
sation der Entwicklungszusammenar-
beit, leistet dabei wirksame Hilfe bei
der Armutsbekampfung weltweit und

Mit diesem Jahresbericht geht unser
Dank vor allem an alle Férder:innen
und Mitglieder der DESWOS. Sie haben
im Berichtsjahr 19 Projekte, zum
Beispiel fur Familien in El Salvador,
tatkraftig unterstitzt und damit
mafgeblich zu einem guten Spenden-
ergebnis und vor allem: zur Verbesse-
rung der Lebensgrundlagen von
Menschen im Globalen Stden
beigetragen.

Mit einem Gesamtspendenvolumen von
628.607 Euro hat die DESWOS im Jahr
2024 rund drei Prozent mehr Spenden
als im Vorjahr erhalten. Besonders die
hohe Spendenbereitschaft zum Jahres-
ende hat zu diesem guten Ergebnis
beigetragen. Angesichts weiter steigen-
der Kosten weltweit ist es auch in
unserem Arbeitsfeld sehr wichtig, unser
Spendenaufkommen kontinuierlich zu
steigern, damit wir auch in Zukunft
Projekte wie geplant umsetzen kon-
nen. Wir sind sehr dankbar, dass wir
entgegen dem Trend einer seit Jahren
andauernden negativen Spenden-
entwicklung in Deutschland fur den
Sektor der humanitaren Hilfe und
Entwicklungszusammenarbeit diese

auf der Basis internationaler Solidaritat.
Dieses Grundprinzip entspricht eben-
falls dem Leitbild der DESWOS.

Um eine zeitgemafBe Satzung ging es
bei der gemeinsamen Sitzung im Sep-
tember 2024 beim GdW in Berlin sowie
auf der Mitgliederversammlung im
November. Die Fassung von 1999 ist
veraltet und wird sprachlich wie inhalt-
lich Uberarbeitet. Damit verbunden ist
eine neue Form des Verwaltungsrats,
der eine schlankere Struktur erhéalt und
in einen Beirat umgewandelt wird. Die
neue Satzung wurde intensiv zwischen
Verwaltungsrat, Vorstand und Ge-
schaftsstelle besprochen und wird den
Mitgliedern zur Mitgliederversamm-
lung 2025 vorgestellt und zur Beschluss-
fassung vorgelegt. Sie soll im Jahr 2026
in Kraft treten.

Summe erreichen konnten. Deutlich
angestiegen ist die Anzahl an Aktionen
von Mitgliedern und Forder:innen. Sie
trugen einen Anteil von fast 38 Prozent
am Spendenvolumen bei und sind ein
sehr wichtiger Erfolgsfaktor fur die
DESWOS.

Dieser personliche Einsatz freut uns
sehr, denn er zeigt, dass Sie in unsere
Arbeit vertrauen und die gemeinsamen
Werte, wie das universelle Menschen-
recht auf Wohnen, Gesundheit und
Bildung, entschieden teilen. Und
unsere vielen erfolgreichen Projekte
beweisen seit mehr als finf Jahrzehn-
ten, dass sich das solidarische Engage-
ment lohnt: Jedes menschenwdrdige
Zuhause und jede Hilfe zu einem
selbstbestimmten Leben machen die
Welt ein Stick besser!
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Petra Eggert-Hofel

- Generalsekretarin —

ZUM
LEITBILD
DER
DESWOS

Erfreulicherweise konnten wir das
Spendenziel zum Ende des Jahres 2024
mit gemeinsamen Anstrengungen und
in enger Zusammenarbeit mit der Ge-
schaftsstelle erreichen und sogar leicht
steigern.

Fur ihre ehrenamtlich geleistete Arbeit,
fur die inhaltliche Auseinandersetzung
mit den vielfaltigen Themen der
DESWOS und die konstruktive Zusam-
menarbeit danke ich meinen Kollegin-
nen und Kollegen im Verwaltungsrat,
im Vorstand sowie in der Geschafts-
stelle sehr herzlich.
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Axel Geschaschko
- Vorsitzender des Verwaltungsrats —

Weitere Informationen zu den Gremien finden Sie unter der Rubrik ,,Uber uns” auf deswos.de


http://www.deswos.de/über-uns/gremien/

http://deswos.de/über-uns/geschäftsstelle  
https://www.deswos.de/über-uns/gremien/
https://www.deswos.de/über-uns/leitbild/

Gremien
und
Kontakte

Stand: Juli 2025

VORSTAND

Petra Eggert-Hofel

— Generalsekretarin —
Geschaftsfuhrerin

Wohnbau Dinslaken GmbH
MoltkestraBe 4 - 46535 Dinslaken

Jorg Dickmann

Vorstand

Bauverein Ketteler eG
Kappenberger Damm 58 D
48151 Munster

Maren Kern

Vorstandin

BBU Verband Berlin-Brandenburgischer
Wohnungsunternehmen e. V.
Lentzeallee 107 - 14195 Berlin

Dennis Schlomer, Jan Bilstein,
Frank Reinshagen, Astrid Meinicke,
Gregor Peter, Birgit Richter,

Dr. Christian Lieberknecht, Johanna
Drach, J6rg Dickmann, Maren Kern
und Petra Eggert-Hofel (v. 1. n.r.).

Dr. Christian Lieberknecht
Geschaftsfuhrer

GdW Bundesverband deutscher
Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V.
KlingelhoferstraBe 5 - 10785 Berlin

Birgit Richter

Geschaftsfuhrerin

SEEG Stadtentwicklungs- und Stadt-
erneuerungsgesellschaft MeiBen mbH
SchloBberg 9 - 01662 MeiBen

VERWALTUNGSRAT

Axel Gedaschko

- Vorsitzender —

Prasident und Vorsitzender des
Vorstands GdW Bundesverband
deutscher Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V.

KlingelhoferstraBe 5 - 10785 Berlin

Die Kontaktdaten zu allen Mitgliedern
des Verwaltungsrats finden Sie auf
unserer Website unter:
deswos.de/liber-uns/gremien/

COMPLIANCE-
BEAUFTRAGTER

RA Michael Schunke
Heinrich-Zille-StraBe 11a
06114 Halle

Telefon +49 345 525630-0

GESCHAFTSSTELLE

Sie erreichen die Geschaftsstelle
der DESWOS unter:

Telefon +49 221 57989-0
E-Mail info@deswos.de

Weitere Informationen zu den
Ansprechpartner:innen erhalten

Sie auf unserer Website unter
deswos.de/liber-uns/geschiftsstelle


http://www.deswos.de/über-uns/gremien/

http://deswos.de/über-uns/geschäftsstelle  
https://www.deswos.de/über-uns/gremien/
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- an unsere Mitglieder,
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Deutsche Entwicklungshilfe SPENDENKONTO DESWOS 0 @ o
fur soziales Wohnungs- Sparkasse KélnBonn

und Siedlungswesen e. V. IBAN DE87 3705 0198 0006 6022 21 )
SWIFT-BIC COLSDE33 Besuchen Sie uns auf
Innere KanalstraBe 69 Facebook, Instagram,
R i 1
50823 KolIn Deutsches LinkedIn und YouTube!

Zentralinstitut
fir soziale
Fragen (DZI)

Ihre Spende
kommt an!

Telefon +49 221 57989-0

public@deswos.de
deswos.de
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